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Zweite Abtheilung.

Lander-Beschreibung.

§. 59. Europäische Länder.
^iese sind den Namen nach schon alle aus §.11 bekannt,
und durch den Mitgebrauch der Erdkugel als wohlgekannt
in ihrer Lage, Gestalt und Größe vorauszusetzen. Sie er¬
strecken sich, nach Annahme der Ostgrenze (§. 11) bis
zum kaspischen Meere und uralischen Gebirge,
vom 8. bis 80. Längenkreise und vom 36. bis 71. Breiten¬
kreise. Europa ist 800 Meilen lang, von der Waigaz-
Straße bis zur Südwestspitze des Erdtheils, die man am
atlantischen Meere in Portugal, oder, welches auf eins hin¬
auskommt, in Spanien südwestlich von Gibraltar annehmen
kann; also entweder erstere, das Cap San Vincente,
oder letztere, welche bei der Stadt Tarifa dicht an der Straße
von Gibraltar liegt, Cap Calpe oder Tartffa, auch
Punta de Europa'genannt. In der Richtung von S.
nach N. ist Europa 550 Meilen breit, von der 'äußersten
Landspitze in Norwegen an gerechnet, Nord-Kyn, bis zur
Südspitze des festen Landes in Griechenland, Cap Mata-
p an, welches Vorgebirge man bisher für den südlichsten Punct
des europäischen Festlandes gehalten hat, nach neueren Beobach¬
tungen aber liegt die eben genannte Punta de Europa noch
um ^Grad südlicher.

Der Flächeninhalt von Europa beträgt, nach der ange¬
gebenen Ausdehnung des Erdtheils, etwa 180,000  Mei¬
len , auf welchen je^t über 235 Millionen Einwohner leben.
Von jenen 180,000 sZ Meilen nimmt das Tiefland, vor¬
züglich in Ost-Europa und den Nordküstenstrichen von Mit¬
tel-Europa, weit weniger in Nord- und Süd-Europa vor¬
herrschend, zwei ganze Drittheile ein; das übrige Drittheil
etwas mehr als 50,000 sZ Meilen besteht aus Gebirgs-oder


